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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Villingen : TT Heuberg (SG) 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Jakoby fixiert zwei Punkte für TT Heuberg (SG)

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der TTC Villingen am Samstag, den 24. September im 2.
Saisonspiel auf TT Heuberg (SG). Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 12:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Reiner und
Jakoby.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0 gegen Geiger / Sprich fanden Rosing /
Wintermantel von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Franz / Riegger ihren Gegnern Reiner / Jakoby letztlich beim 6:11, 11:6, 6:11,
7:11 nicht gefährlich werden. Einen Zähler für die Gäste mussten Wimmer / Osswald bei der 1:3-
Niederlage gegen Weger / Baier hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Holger Franz gegen Arthur Jakoby. Beim 8:11, 18:
20, 7:11 gegen Dietmar Reiner fand Klaus Rosing von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Rosing beendet wurde. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Hansjörg Wintermantel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bernd Weger
verlor. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Uwe Geiger hatte Stefan Riegger nur im
ersten Satz eine Chance. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Thomas Wimmer beim 12:10, 18:20, 11:9, 11:9
gegen Leo Sprich doch überlegen. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle
Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach
38 Ballwechseln beendete zweite Satz. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Baier konnte
Walter Osswald anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Villingen und TT Heuberg (SG).
Keinen Zähler beisteuern konnte Holger Franz im Spiel gegen Dietmar Reiner, das 0:3 verloren ging.
In vier Sätzen verlor Klaus Rosing seine Partie gegen Arthur Jakoby, in die Jakoby anhand der TTR-
Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Die beiden Teams verließen mit einem 9:
2-Erfolg für TT Heuberg (SG) die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Villingen am 08.10.2022 gegen den TTC
Spaichingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen den TV Aldingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Villingen

Doppel: Rosing / Wintermantel 1:0, Franz / Riegger 0:1, Wimmer / Osswald 0:1 
Einzel: H. Franz 0:2, K. Rosing 0:2, H. Wintermantel 0:1, S. Riegger 0:1, T. Wimmer 1:0, W.
Osswald 0:1 

 TT Heuberg (SG)
Doppel: Reiner / Jakoby 1:0, Geiger / Sprich 0:1, Weger / Baier 1:0 
Einzel: D. Reiner 2:0, A. Jakoby 2:0, U. Geiger 1:0, B. Weger 1:0, M. Baier 1:0, L. Sprich 0:1
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